
Wer Jecha Patriot.

Allentaun, Januar tv, IBSR.

Unsere Auswahl für t«s«.

Für Präsident:
Maj. Gen. Winficld Scott.
AtK'tjom Auslande gar nichts Meldenswerthes

HtK'Die Verhörliste in einem andern Theile dcr
Zeitung ist auf Befehl der Court dahin abgeändert,
daß die Rechtfälle alle in einer Woche »vikommen
sollen ?d. h. es soll nur eine Woche Court sein.

DnS Leben Jesu Christi.
Die erste Nummer des obigen Werkes ist uns

vorgestern überreicht worden, und wir gestehen, baß
«ir nie ein schöneres Werk betrachtet haben. Es iß
eine verbesserte Austage von Fleetwood, und wird
herausgegeben von SalliS. Willoughbn und Co. in >
Neuyork. Subscribenten erhalten dasselbe mittelst
Träger für 25 Cents die Nummer, vollständig in 25
Nummern, monatlich herausgegeben. Jede Nun,'
mer ist mir zwei herrlichen Stahlstichen geziert, und
das ganze Werk wird auf gutes Papier aus dic schön-
ste Weise gedruckt. Wie rathe» Allen an sür dieses
vrachlvolle Werk zu »»teischreiben. denn als ein
Familienwerk kann es nicht übertroffen werden.!
und keine Familie sollte ohne dasselbe sei».

Hr. Eborall, der Agent, gedenkt einige Wochen!
in unserer Stadt zu verweilen, um Allen Gelegenheit j
zugeben, für das Weik zu unterschreiben. Er ist
anzutreffen in Steckcl's (Atler) Hotel. wo er mit;
Vergnügen allen Solchen das Werk zeigen wird. die>
dasselbe zu und ihre Namen dafür zu geben
wünschen. Dasselbe erscheint beides ii» deutscher und !
englischer Sprache.

Die Gouvcrnörs-Botschas»,
von der wir in heutiger Zeitung einen Auszug nach
der Ucberfetzung des .Philadelphia Demokrut,»' tie
fern, ist ein bündiges, graddurchgehentes und fähiges
Dokument, worin u»ser wmdiger Gourernör An»ch>
ren niederlegt und Maßregeln empfiehlt, deren Aus
fuhrung unserm gedrückten Staate großen Nutzen
bringen würde. Unter diese grhöit die Abschaffung '
der FrühlingSwahien. die Errichtung einesAckeibau i
Büreaus. die Etabliiung eines Freibaiiksystems. etc
welche auf eine überzeugende W>ise bevorworlet
weiden. Pennsylvauien kann billig auf s.inen jetzi
pen Gouvcrnör stolz s.in; dcni, unter seiner Ver
wallnng schmilzt t-nferc ungeheure Staatsschuld
herab und der C'tdit tes Siaatü geht in dir Höhe.!
Anstatt wie so viele feiner Vorganger das Wohl tei!
Partei zu föidcin. fucbt Geuvcrnör lechnstv» das!
Wohl des Volks. Seine Botschaft ist kmz und ein
Jeder kann und sollte üe daher lesen.

Höchst betrübtes Unglück.

Herr Christian Sta » ffer. von Obern,ilford.
dieser Caunty kam am Donner stag den i)ten dieses
Monats, auf eine trau«ige Wcifc um sei» Lcben.?
E« sicl nämlich von dcr Oberienne sein.r Scheuer
heiuntcr auf die D-rsckt.une, woduich er. wahrschrin-
lich auf den Kopf fallend, üch die Hiins l ale auf eine
schr,ckliche Weise zersplittere. Die Dekioien Da
nowkky, Trerler. H ffman und Mciß>,er wurd.Nj
sogleich zur Htilfe gerufen, tie eine Operation an!
dessen Kopfe verrichteten und alles Mögliebe thaten
um ihn zu rette», aber veigebens, Etwa 2 Stunden
nach ter Operation gab er f.inen Geist au», ein, j
Gattin und 4 Kinder zurücklassend, die seinen siüke»!
Tod beweinen. Am Sonnrag nii'ten seine lieber !
reste auf dem Obermilfordcr Gottesacker beeid gl
bei welcher Gelegenheit ter Ehrw. Hr. Perner die
Lcichcnrcde hielt.

Dcr Lechn (sa»»tn Lehrer-Verein
wird sich versammeln. Sanistags den 2'»sten Dieses,
um Il> Übr Vormittags. im Conrihaufe.

Folgendes ist das Programm:
I Eine Discussie» «der dic b.stcn M>ticl in Schulen Ordnung zutiallcn. ,

Ealcs, von Obcrsaucoii^
Des Abends kann man eine Rede durch den Ehrw.

Hin. Schindel in deutscher, und eine durch R. E
Chandler in englischer Sprache erwarten.

Eastoii, Allentaun »nd Hamburg Riegclbah».
Wir machen tie t,'eser auf die Veihandlungen der

Ansammlung aufmeikfam. welche am vo>letzten
Mittwoch in Kutztann. zu Gunsten dieser Bahn ge-
halten worden ist. Zuglei h freut es uns. melden zu
können, daß die Aussickten zur Eriichtung dieser
Babn glorreich sind. Schon bei erwähnter Ver-
sammlung wurde für mehrere Tausend Thaler weuh
Etockanrheile unterschrieben, und ohne Zweifel wiid,
sobald die Bücher geöffnet sind, der gesetzlich bestiinmte
Belauf von den Burgrrn a» ter Bahn filbst auf-
genommen werden, ohne daß man des Beistands
fremder Capitalisten bedarf.?(Geist der Zeit.)

Krvfie Erfindung.
Ee soll wieder cine neucE'sindung gemacht werdci, scin, w.lche.

wie eine englische Z.itung sag«, alle Dauixftrasi dcr Wett auf die
Seiie sctzcn wird ! Eistauncncwitrtig wie die? ig. soll dcnuech dcr
Erfinder, der ein Mann im est« che» Theil des Landes ist, sich cin
Patent in den verschiedenen Sandern Eurora's zusichern, und dann

soll vollständig ftrNg s.in .?die «rast ist s.hr bew.gcnd und Dauixf
«rSg» iiichls zur Erzcngung derscl!>en bei. So einfach und sparsam
find die Grundsätze und ilire Anwendung, das! zwei Tennen Kol,-
tcn binreichend sind, da« zröste Linienschiff uin die Wclt zu treiben >
Wat nächstens?

Ealifornie».

der y»he des Mek.lunine HiigclS ein Ges.chr Stall gefunden, in!
welchen, 15 Xnierikaner gctödtct wurdcn, uiid vicNcicht cben so v-cl
Andiancr. Es scheinen dies die Jndiancr zu s.in, welche durch
Seloncl Rogers vem Obern Sacraniento vertrieb.» sind. Ein Ge-

Staats Mäßigkcits-Eenv.'ntion «crsaiiunell sich am
Donnerstag den LÄlen Dieses zu Harrieburg. Es heißt, daß hart»
Anstrengungen gemacht werden follcn, »in die gegenw.7n>gcn Lei-!

EensnS von Lecha Snnnty.

Weche nachdrucken. Man wird daraus ersehen, daß der Auwach«
in den letzten zehn Jahren 7,212, «der 27 Prezent betrug. Die
Sterbefäll« vom I. Januar bis l. Juni 13öv b«liefen sich auf

etwas mehr als «in« Person aus jed«m Hund«i t.

Distrikte. I»i. Zuwachs. Sterbfälle.
Allentaun. ö.825 I,N!S 4l
Rerlhampten, V'i7 ott 17
Salzburg. 1.448 I8i)7 450 Ui
Hannever, 1.:j41 2,422 I.NBI 47
Südwheithall, 2.193 2»IS «26 47
Nordwheilhall, 2.254 2 9-2 «28 47
Obersaueen, 2.U72 2MU öl? IS
Obermilferd, 2.881 3.280 390 IS
Niedermacung'i«, 2,15« 2.381 225 28
Obermariingie. 1,7«i) 2M« 291 24
Weißenbnug. 142 g 1807 378 !<4
Lynn. 1.885 2,998 203 15
Lowhill, 854 lBl 14
Heidelberg., 2 Z54 ! 5--.2 5 »

Waschingion. j ' j jlo
Zusammen, 25.52 S S2LIV 7,312 394

Census von tkaston.
Bevölkerung.?Die Bevölkerung von Easton ist wie folgt:

Lecha Si'ard, 3908. <!«2 Häuser, 778 Zaiuilien.
B.ischkill Ward, 3:j42, SV9 ke. «32 de.
Cttd-Easten, 151 l,
Wittiamlpeit, 225.

Kirrlien?enthält die Stadt ielm, näml ch: 2 Lutherische, 1
! Metbodistisch«, 1 Ne'ormi t>, 1 Ka holis l e 1 EpiSeopal, 1 Presby-
terianische, 1 Ilnirersalist, 1 Baptist, und 1 Jüdische Synagoge.

Srlinlen.?Easton bat 24 öffentliche Schulen mit I-150 Schü-
lern. Eine öffentlich« Beniethek mit 4000 Bänden, und 2 Celleg-
Biblielhck mit 3000 Bänden.

Der Wei th de« lieaenden Eigenlhum« ist K l 817.030
Der W«. th des x«> sönlichen Eigenlhum« 1,051,802

k-eusuö vou Bethlehem.
Ganze Zahl der Eiiiwokncr 151«.

SI. 149.594
Die Schätznna ist von dein Asseßment genenniien. Der wirk-

liche Werth ist H1.3V0 841.
Belauf v.'n Staat« Tar bezahlt 52223; Caunty Tar K 2555;

Schul Ta» H1055; Wasser Tar KBOO.
Die Stadt hat eine Hech-Schul« init 18 Lehrlingen, 4 gemeine

Schulen mit 100 S.biiler», l Weil licbe« Seminar mit 100 Schii-
i lern, I Zberlegisch« Schul« mit 40 Sebuleni, I W«illict>« Schule
! init 25 Schule,n und «in« g«meine Schule mit «0 Schiller»
, l3 Bibleethekeu enthaltend 5275 Bände von verschi«-

Dic'e Statt hat ein« Ver. Brüder Kirch« welch« hinlänglich ist,
l ?o<>o P.'scnen z» faßen. D..S Kiichen-Veriiiöqe» der Gem.inde
! ist auf K9O 00»g«,chätzt. Tlieil« n der SlattuiidTheilS in Beth-
lehem und N!«i>«r-Sau.c» ?a»nschip, i i di.s«.u C.iun'n, lind Ha-

lali ron Bell leben, nach uns.'er Colli», noch «in Verbrecher von
daselbst in »»s r Gcf.>»e>»i!-. Obgleich die Stadt schcn feit sech«
Jahre» incorporirt ist, l'ielt cS der Bürgermeister doch noch nicht
der Müh« werth sich «in Deck.« anzuschaffen. (Easton Dem.)

Deiitsclie.? Ein Correspondert des "Erpreß" stellt felgend«
B«rechnung über di« Zahl der Deutschen in nachstehende» Städi«»

Cin.innast 17.180 Ph-ladelphia 81.417

Reebester 5>>119 2,510
Buffalo 7.1 l4!

4.88V.V32. " V - T'- schätz, ce auf

Nin strnsier Obstgarten eignet Hr. M. Beteuan von,

?Obie Cultivater." D«rs«l! « ist 50 Acker greö und enlkäl, fiinf
tausend Päiiine?nämlich 3000 Pfiirfich- und 20l»

umgeben mit «in«», ti.b«f«st«n Osag«.?range-H«ckenzann.
Die Obstarten sind von der b.sten Soit«. und zäbl«u ungefähr 20
A,t.» rcn isi.be «ben so viele von Aepseln unter sich ; die
letzteren ren langbaltend«» Arten, die bis in« Frühjahr und den

Auf der Kan;el erschossen. ?Oer Ne» -York Demekra,
vom 25. Deceuiber, b.richt.t fel.,e»te«: An der Ecke von der I».

tag der lVottekdienst der dortigen Ki> che durch «in«n gewissen I hn
Williams gesiij. t. Derselbe stand während der Predig' plli,lich ans
und schoß d«n Prediger, ?r. Pclt. niit dr.i auf einander folgenden
Schüssen aus seinen, Revrlver darnieder. Jude», Dr. Pctt von
der Kanzel stürzte, fi.l er auf 3 Kind«r und tiittet« sie säunntlich.

Vi» Goldvostel, der wohl der Müll« lohnt, nach ihm die
L.imruth« auk,?stecke», ist Jenny Lind. Ihr Ver>, ö.,en betrug
schon vor ihrer Abreise nach Amerika über «ine MillionThaler, da?

bauen?
d st >,

Der Glücklich« ??w«r weiß! Geld s.l asst nicht immer Glück,
und ein« schön« Stimm« nicht häusliche Zufriedenheit.

(t'erechte Pille. ?Di« Neger sagen: Di« ersten Menschen
wurden ,sch warf erschaffen. Als aber Kain seinen Bruder Ab.l

und wurde weil-: aNe Nachkouuuen d«s Brudermörders behielt.«
diese Farbe. Wie gefällt euch di«s e Bibelauilcgung, ihr herzlo-
scn Weißin? Wellte Eett, sie brächte Cu.h wenigstens zur Bcsin

Marvland.?Die Sieferm-Eonventien ?en Maryland hat
ihr« Cenunitt«« instruii». «ine Clauf l zur neu«» Staatscoiistitutio»
«inzuberichte», welche All«, di« an «in«m ?u«ll« Tl,«il nehme», d«S
Stiiiiinreihte« verlustig macht. I,» Fall« «in Duell niit LebenS-
Verlust endet, sell da« Vergehen al« Merd ii» ersten Grad« betrach-
tet und da« Besitzthuni d«s ,leberleb«nd«n der Witlw« d>« Gefalle-nen g.'g«b«n werden.?Recht so.

Dirainnien. ?Nach dem aufgenommenen Census von ?ir-
gini«n beträgt di« Bevölkerung ron Ost-Virginien 400.000 und

> cie von West Virginien 495,000 Wei?, di« ganz« Bevölkerung
wird nur auf 1.4000,000 Einwohner anqeschla.icn. Durch die

> neu« Siiiiheillung wird Virginien drei Ecngrcß-Mi»glied«r v«r-

Delaware.??i« Bevöl'eiung von Delrwar« beträgt l)0,.-
407, im Jahre 1810 war dieselbe 7S 107, mithin Zuwachs 12.300.
ES sind im Staat« 1842« Schwarze, darunter 2278 Sklaven,
9705 Personen können »ich, lesen und nicht schr«ib-n.
Personen besuchen di« Schulen.

Texas ?Di« Nachrichten aus Tera« gehen bis zum 20. D«c.
H«ftige Nachtfrost« l>aben di« Zu.k«rf.lder in dem Staat« fast ganz
vernicht««. Einige Pflanzer am BrazoS werden gar kein« Erndt«

?jneatan.---Nach Berichten von Vuiatan soll ein« Schlacht
zwischen den Weißen und Indianern vergcfallen sein, in welch.r !
di« Letzlern den Sieg davon getragen und drei Kundert W«i? ge-!
tödtet haben. Genrral Trias ist ven ihncn zum Gefangenen ge»! >
macht. Die Provinz Nie«!« ist durch ZNdionkr bedroht. - >

Die östliche Bezir?» Synode von Ohio und den
benachbarten Staaten

, hat unter Anderem bei ihrer letzten Versa,»nilung in Zeli«nepel be-
schlosst! ..

lisch-lutherischen Kirchs zu crkUrca." k«in« lutherisch« Kirchenoid-

DaZ diese Synode stcb fr«»! über den Besliluö d.r P«»nsyl-
vanisch«» Smode in Betreff der symbolischen Bücher.

3. da« neu« lutherisch« Gesangbuch den Gemeinden drin-

(?in malittöser Aärber.
Pariser BlStter erzählen folgende drollige Geschichte: "Zllphonse

de S?, ein junger Offizier tcr LlasseurS, hatte seine lüstermnAu-
gen auf da« schöne Weil» eines ehrlichen Färbers geworfen und kein

Mittel unversucht gelassen, dessen eheliche« Glück zu zerstören. Si-
ne« Tage« staltete er abernial« uneingeladen der hllbschen Bürger«

' selbe hat eine Hebe ron 7 Zub und 5 Zoll und ein Gewicht ron

nicht weniger, ols 335 Pfd. Dies« Mensch. n-E> scheinung ist ein
Jüngling rcn IS Jahren. Di« Slief.l, worin er geht, find alle
von Nro. ScchSjehn.

Amerikanische Alterthümer.? Tapt. Eastuiann ve»
der Ve>, Slaaten-Arui«« hat unlängst Nachforschungen über diein,

von Detrcit angestellt und einen rechtwinkelig geformten Siein von
ungefähr 2 Fuv Dicke entdeckt, der ganz platt politl und mit sehr
kunstreich ausgeführten Hieroglyphen bedeckt ist.

Merkwürdig ist der Census des Audrain Counw in Mis-
souri. da« «80 Quadratui«ilen gieß ist. ES zählt freie weiße Be-
wohner : 3051, Sklaven: 457. Gestorben im letzte» Jahre: 35

?Branitwcinbrenn«rei«n: Keine ;?Grecerlen und Kaffeehäu-
ser : Keine ;?Gefängnisse: Kein«; Sträflinge : Kein«; ?

Arme: Einer; ?Aerzt«: Vier;? Advokaten: Kein«.

E> schütte,ung i» dem 25 Meilen entfernt liegenden Trey.

Nngariselicr Postmeister. Der G«n«ral - Postumster
hat zu Neu - Buda. Icwa, ein neues Postamt errichtet, und Gen.

in Hagar», zum Postmeister ernannt.

Der Glas-Palast für die Welt-Fair, soll, wie von mehre-
ren verlautet, durch das .lektrisch« Licht «ileuchlet w«r-

m«hr als «.000.000 jährlich nn.

PN.' '

weil er die Pest uni H«000 b.raiibt laben soll. H5300 sind ihm

Warum sie helrathen.

Verhetrathet:
Zkenbei, (titltll,emer der Herausgeber dieser Zeitung, niit Miß
Maria, Tochter d.5 Jesiad RhoadS. E5.,., beide ven tiefer
Stakt.

Nut Mix Matilda Ganstwrr, beide von dieser Stadt.
Am 12teu Ties.«. Hr. William Lieth, mit Miß Lusanna Ja- >

»lison.

G o r b e n:

Briefe im Allentnin Postamt am Dienstag
Abend. ,

I. W. Zlllison, S. S, Aiet, Salonian Narnhard, I. L. Brei-
niq. Sevi Bechtel. ZhaS. v>"vi.l, Ann ballier, Mablon Brink,

E. Buss. F. Bär'«. I. E.Beas'.'John Biesy,' William
'Zpilliani Biery, William Lo.nlow, Joseph R. Ereß, Jsaac S.
El>andler, Joseph Earling. Z. S, D üb«, Sarah Danen, <
Jol'N Deichinan, Sarah I eschler, Polln Dorner, ES. Dar»
ton, Henry Danert, E. I. M. D. Eb«rhard,W?i. Egge,
Christian Eberl. Samu.l Fretz, Eliza Fetzer, Mr. Füller, S.Zriy,
Aaren Friedrich, Henry Zaxinger, M. Groß, Tho«. Ganqw.'r,

und Sa.g«r"Reube»
Danl. Marsh, Iff«b.lla Morien, Zehn X. MarsteUer. Wiltiani
Maitz. Carolina S. Meisten« , A. Michäli«, Reuben Minnich,
Souila Newkard. William Offman, John Llt. Dianna Omer, "
Godfrey Reih, Bernhard Reese. Mr. Rütenick i
Stephen Ruth, Edward'>>iobfen, Al<rabani Roder. John Spinner. >
Vl-za Smith, EnoS Lch>>ntz. Cal». Schaffe,. Natkan Scknffer, I
lonarlian Cwaitz, Gee<g« St.ffner, Amenda Swartz, C. Seip. j
Lathanne Sickkied, Ze ne« Trerell, Charte« D. Übereth, Eli-aMborl.'e, Daniel d Welver Peter Aebe, ?. l

Die M ärkt e.
Marktpreise in AllktttNUN, am Mittwoch.

flauer (Btrrel) ... . K 5 00
Waizen (Büschel). . . 90

Welschkorn 55
Hafer. 33

Sal, 45
Ei«r (VuKcnd) I«

«iitter (Pfund) .... IS
llnschlitl tj
Schnialj 8!
V- achs 22
Schinkenfleisch K
Seitenstück. 7!
A-pf.l-Wkikk.l, (Hol.). 2»
Roggen-Whiskey.... 28
Hickory-Holz (Klafter)

.
4 50!

Eicken-Holj 3 50
Steinkohlen (Tenne). . 300
VnpS 4 50

. Easton Marktpreise.
VFlauer, 5 7Z?Waizen. 90?Roggen,74?Dclschkorn.6g? >
Hafer, 33?Ftachssaamen. I 12?ttl.esaauicn, 4 25?Timothy-!
ft>a »en. 3 00?B»tt«r, 1g Si«r, 18 Tch v.ineflci k, 0?
Whiete?, 25?Hickon'hrlz, 5 00?Eichenholz, 4 00?wypk, 3 75.

Philadclpbiaer Ältarktbcricht.
Samstag, Januar 11, 1851.

Alan? nnd Mehl. ?Der Vorrath von war vorige
Woche nur klein und die Nachfrage schwach. Gute Bränd« l'racw
ten für Verschisfiing T 4 «2 und für Ei,Y-Verbrauch 4.«S bis 5.50
per ?<äcr«l. Roggen,, «hl ist in wenig Nachfrage an 3.50.
Wtlschkornniehl ist d«r Verrath klein an 2 87.

Getraide.? ?ür Wai,en war di« Nachfrag« beschränkt. Guter
rother bracht« von W bis Sl 10 p«r Büschel. Rog.,e» ist rau und

brachte 70 Leins ?Welschkorn ist inguter Nach-
frage nnd brachte 58 bis «1 EentS. Hafer ist in Nachfrage uud
bracht« von 43 bis 45 EentS per Muschel.

iU i c h - M n r k t.

Letzt« Woche wurden in Philadelphia 1110 Tchlachtochsen. 275
Küh« und halber, 725 Schwein« und 2100 Schaas« und L.u»-

K2O bis 30, Springers 012b,s 24 und trocken« Küh« von 7 bis

ch > -u l . Ich

Flauer- und Ectraide-Prrise.
FtlgendeS waren die Preis« ron Flauer, Waij«n,W.lschk«rn und

Vhiladclvhia, S 4 V 2 5l 10
Ncu-Pork, 4 Sl 1 15 «5 47
Bussalo. N. N-, 4 0« 81 50 20

! Cleveland. Obio. 380 78 50 28
Wiluüngton, Delaware, 5 00 I 00 «3 35
Richiuond, Virgini«n, 4 81 1 05 58 41
Cinnnnati, Ohio, 3 «5 70 32 ' 40
Trenlon. Nen-Jers.y, 1 08 53
St. LouiS. Missouri, 3 8-5 75 «2 3»
Baltimore, Maiyland, 4 s>« I 94 53 35
Albany, Network, 5 31 I 0t «9 43
Alerandria, Virginien, 4 «2 1 03 54 38
Boston, Mass., ö 25 «8 4«
Neu-Ollean«. La-, 4 50 70 30 57
Pittkl'urg, P«nns., 375 75 48 '34
LouiSvlU«, Kentucky, 3 70 72 40 40
Ehieago. Illinois. ' 325 «5 32 ,Z 5Roch.ster, Nenyork, 5 87 I 32 5« 30
Detroit, Michigan, 3 «5 75 45 25
Toledo. Ohio, 4 00 93 42 25

Nvß'6 Excel stor
Tinte -Manufaktur,

! Südwest-Eck« der Diitten und Walnuß-Ltraßen. Philadelphia.

C Lotvrie möchte achtungsvoll seinen Freunden
und dem Publikum die Anzeige machen, duß er obige
vorzügliche Tinte, schwarze und blaue, qm Südwest
Ecke der Diilten und Walnuß Straßen, versktligt,

inen Bvttcln von gleicher Größe, die immer die vor
gegebene Quantität enthalten, ve> kauft, sowie aus
Bestellung dieselbe gut verpackt nach irgend ciiiem

! Theile des Landes sendel. Diese Tmle ist frei von
Satz und warranlikt metallne Federn nicht anzuftrssm

Charles Lowric, Eigcnihtti»«r.
Philadelphia, Jan. Itj, nq?

Philadelphia, Jan, «, 1821,

Philadelphia, Jan. 8, 1850.

Ein herrlicher Gcschäftöstand
im Hcrzcn von Allentaun

zu verlchnen.
> Der Unleischriebene bietet seinen Vorzug'

Gescl aflsstand, gelegen in der Hainil !
Straße, gerade gegenüber der Ovtfel-

lons Halle, in AUenl.iun, vom lsten nächsten Aptil
zu oerlehnen an. Das Gebäude ist ein E.lhaus,
enthalt eine große Stvhrstube unten, zwei große
Stuben oben und zwei geräumige Keller, welches
alles zusammen zu verlehnen lst. Es ist dies einer
der besten Plätze in der ganzen Stadt, um Slchr
oder irgend andere Geschäfte zu belreiben. Das
Nähere eisährl man bei

Daniel Keipcr.
Januar 16. nqbv

Eine Lotte mit Wohnung
znm Privat Verkauf.

Die Unterschriebene wünscht durch Privat Handel
zu Zielkäufen.

Cine Grund -Lotte
Mit einem halben Acker Land, gclege» in Macungie
Taunschip, L>cha ttgunty, eine Viertel M>ile ober. !
halb Breinigsrille, an der Sliaße die von AUtiilaun!
nach KutztaiiN fuhrt.

Darauf ist errichtet, ein zwei
i'iZMstockigeö fteillern Wohnhauö mit

Kucde. und allerlei eifordttliche
Nebengebäude. Allerlei L)bssbäume befinden sich aus
der besagten Lotte. ÄMB Nähere erfrage man bei
der Unterschriebenen, die auf der Lotte wehnt.

Rachael Trexler.
Januar. Ig.

Oeffentlichc Vel'dn.
Samstags den lsten Februar, um II) Uhr Bor

mittags, soll am Hause deS Unterschriebenen, in Low
kill Taunschip. Lecha Caunty. folgendes bewegliche
Eigenthum öffentlich verkauft weiden:

Drei Pferde, L Stuck Rindvieh, worunter sich
Kühe mit Kälber brfinden, Plerdegefchiir, ein drei
GäulSwagen mit Body, ci.l I Gänlr,vagen, Pfluge, ,
Eggen, eine Dreschmaschine und Pfeidegewalr, eine >
große Verschiedenheit neues GänlSgeschirr, als ein i
und zweispännig Geschirr Sättel, u. s. w., und noch l
Bauern und Hausgerälhschaften zu »reitläuslig zu ,
melden.

Die Bedingungen und Aufwartung von

Nathan Wecherhold.
Januar!S.

Wood 6 Patent verbesserte selbstfütternd?
Schindel -Mnse^ine,

D>r Unterschiiebene wird am Samstag den Isten'
nächsten Februar, mil seine'r Maschine, in Sctinecks''
ville. Lecha Schiiideln und Fißdauden'
schneiden, wann und woselbst gesehen werden kann,
wie dieselbe operirt. Am nämliche» Tag wird auch
de,S Paienircchl für dieTownschips in Lecha Caunty-
zun, Verkauf angeboten.

Unlerschiiebener hat schon eine große Quantität
Schindeln und Faßdauben mil dieser Maschine ge«
sch Nike» und dieselbe somit hinlänglich erprobt. Sie
hat einen großen Vortheil über Säamaschinen. indeiw
durch eines Pferdes Gewalt 2<>W Schindeln in einer
S.unde aus weniger als einem Klafter Holz ge,
schnitten werden können. Dampf, oder Wassergewal»'
kann mit gleichen Vortheilen angewend.t neiden.

Die Beding, ngen für das Patent, echt sind sehk
mißig und annehmbar.

Daniel Schneck.
Schnccksville. Jan. IU, IKS! nq3m-

Proklamation.
Sintemal der Achtbare I. Pringle Jone»

President-Richter in den verschiedenen Courten von>>
Common Pleos vom dritten Gerichts Bezirk, besteh-
end aus den Caiinlies Berks, Northamprori und
Lecha, im Staat Pennsylvanien. in Kraft seines Amte-S

Courten von Lyerund
Terminer und allgemeiner Gefängniß - Erledigung
in besagten Cauniies; und Peter Haas und
I o h n F. N ii h e. Esgrs-, GchülfS . SNchter der
Courten von Dycr und Terminer und allgemeiner
Gefängniß Erledigung für die Richtung von Haupt'
und andern Verbrechen in erjagtem Lecha Caunty.
ihren Befehl an mich gelichtet haben, worin sie ein?
Court von Oner und Terminer und vierteljähriges
Sitzung von Common Pleas anberaumen, welche
gehalten werden soll in der Stadt Allentaun, für
das Caunty Lecha, auf den

Asten Montag im Monat Aebruar,
lstül, welches der üie Tag des besagten Monats
ist, und welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Frie»
dcnsrichter und Constabel inNeihalb deS besaglew
CauntyS vcm Leeba. daß sie dann und daselbst sich
in eigener Person mit ihren Nolls, Necords, Inqui-
sitionen und Eraminarionen einzufinden haben, un»
ihe.n Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen, welche
gegen Gifange-ne in dem Gefängmß des CauntyS
Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutreten haben,
benachrichtiget, daß sie sich alldort un ddafelbst ein-
zufinden haben, uns dieselben zu prosequiren, wie
es ihnen Recht dmiken mag.
Gegeben unnr meiner Land, in der Stadt Allen-

taun, diesen töten Tag Januar, im Jahr unferS
Herrn!Lsl.

Golt erbalie die Republik.
Joseph F. Ncnhard, Scherisii,

Januar IL, IB2l>. nqbT '

N achricht
wird hkermit gegeben, daß die Unterzeichneten als Ad>«
ministraioren von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Joel K r a u ß, letzthin von der Stadt
Allentaun, Lecha Co , angestellt worden sind. ? Alle
Solche, die daher noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit gebeten innerhalb A
Monaten anzurufen und abzubezahlen ; und Sol-
che, die noch rechtmäßige Forderungen an besagte Hin-
terlassenschaft zu macherl haben, belieben dieselbe
innerhalb besagter Zeit auch einzubringen, damit
Alles in Richtigkeit gebracht werden kann-

<>mrline Hlrans-, Itlient im.
Anthony jirausi, Ol>erlii tforV.

Personen die in den Büchern der Firmavon Brobst und Krauß haben inner-
halb tcr besagten Zeit in der Eisengießerei bei der
Stadt A llentaun anzurufen und Rich tigkeitzu mache«.
Januar Ui. » nqkm

Eilt großes Scheibenschießen!
Samstags den Isten Februar soll am Gastbaus«

von Daniel Deiberi, in Kraußville. Lecha Co.,
Ei» fetter Qchs unv

T fette Rinder
L» Äs mit.Kugeln und Schrot her«

ausgeschossen werden, wozu alle
Schützen in der Nähe und Ferne eingeladen sind
beizuwohnen; indem dies besonders für Solche eine
iinrliche Gelegenheit ist. die noch kein ~Winterbief"
haben. Die Schützen haben selbst zu bestimmen, wi«
weit sie schießen wollen. Heidelberg.

Jona» Handwerk.
Zanuar 16. ?qZm

Thaler Belohnung!
Wurde verloren, durch den Unterschriebenen, ka

Allentaun, auf den NeiMahrs Tag. zwischen Bit.
ly's Stohihaus in Allentaun und Lentz's Stohr in
Üowhill. ein Taschenbuch mit 7<l Thaler in Bank-
loten, einer Note für 3VO Thaler zahlbar bei Hrn.Joseph Weaoer in Allentaun, nebst noch andern
Papieren Da die Bezahlung obiger Note einge-
stellt ist, sind diePapierc bloßzum Eignervon Werth.

Wer obiges Taschenbuch zurückbringt soll obige
Belohnung eihalien vt n

William Hirtel, jun.
Zanuar y. «In,

4 Schneider , Gesellen.
4 Schneider Gesellen werden sogleich bei dem Uli«

erzerchneten in Catasauqiic». Lecha Caunty verlangt.
Keine andere als gute Arbeiter, die dabei nüchtern
sind, brauche" Anspruch machen. Dieselben können
,us lange Z.ir Arbeit und guten Lohn rechnen, wenn
sie sich sogleich melden.

John S. Matchett.
Zanuar S. nqZi»

TS'Riegelbahn -Nachricht.
Bücher zur Unterschreibung für Stocks in der Dela-

wäre, Lecha, Schichlkill und Susquehanna Eisen»
Sahn Gesellschaft liegen nun offen bei,edem der Un-
terzrichneten. welche gehüiig autorisirt sind Unter«
Schriften zu empfangen.

Man wünscht so frühe als möglich eine große An-
zahl Steckaniheilc unterschrieben zu haben, damit
?ie Bahn sobald als rnüglich angefangen werden

daher sind Alle, welche Stvckanth.ile zu unter-
chreiben wünschen, eingeladen so bald als thimlich

inzurufen.
Jacob Dillinget,

Christian Vret«

Allentaun. December 12. «»q-.


